
Teste mit uns 
dein Wissen über 
Welternährung!

 Wie viele Menschen hungern weltweit?

  Jeder 5. Mensch 
  Jeder 9. Mensch 
  Jeder 12. Mensch  Was sind die Ursachen für den weltweiten Hunger?

  Armut, Kriege, Konfl ikte und die Klimakrise.
  Die Technologie ist noch nicht fortschrittlich genug.
  Wir sind zu viele Menschen auf der Erde.

  Wie viel Prozent der weltweiten 
Nahrung werden von bäuerlichen 
Betrieben produziert?

  Wie viele Unternehmen kontrollieren über 
50 Prozent des globalen Saatgutmarkts?
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  Was passiert, wenn die Vielfalt an 
Pfl anzen und Tieren vom Acker 
verschwindet?

  Welchen Anteil hat unser Ernährungssystem 
an den weltweiten Treibhausgasemissionen?
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Um unsere Ausstellungsangebot zu verbessern, 
freuen wir uns über eure Rückmeldung und Anregungen!

  Name 

  Adresse

  E-Mail

  Alter

 Ich möchte den INKOTA-Newsletter erhalten.

Hast du bei der Ausstellung etwas Neues gelernt?

 ja   nein

Die Ausstellung 
Zukunft säen – Wer ernährt die Welt von morgen?
regt mich dazu an:

 mich weiter zum Thema Agrarökologie zu informieren.
 künft ig mehr darauf zu achten, wie unsere Lebensmittel produziert werden.
 meine Freunde, Familie und Bekannte zu motivieren, sich mit dem 
 Thema Landwirtschaft  auseinander zu setzen.

Wenn Sie den INKOTA-Newsletter abonnieren, speichern wir Ihre Daten (Name, Adresse, E-Mail Adresse, Alter) 
elektronisch – mit dem ausschließlichen Zweck, Ihnen den Newsletter zuzuschicken. Ihre Daten werden von 
uns nicht an Dritte weitergegeben. Zur INKOTA-Datenschutzerklärung: inkota.de/datenschutz

Gefördert durch MISEREOR, Brot für die Welt mit Mitteln des Kirchlichen Entwicklungsdienstes, die Landesstelle für 
Entwicklungszusammenarbeit des Landes Berlin sowie durch Engagement Global im Auftrag des Bundesministeriums 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ). Für den Inhalt dieser Ausstellung ist allein der INKOTA-
netzwerk e. V. verantwortlich; die hier dargestellten Positionen geben nicht den Standpunkt der Zuwendungsgeber wieder.

 Welche Aussage ist richtig (mehrere Antworten möglich)?

   Agrarökologie ist ein Weg zu mehr Selbstbestimmung über 
unsere Ernährung und die Landwirtschaft .

  Agrarökologie beruht auf dem Prinzip des Wirtschaft swachstums.
  Agrarökologie arbeitet mit der Natur.
   Agrarökologie verknüpft  traditionelles Wissen mit aktuellen 

Forschungserkenntnissen.

  Was kannst du tun, um den Wandel zu einer ökologischen 
und fairen Landwirtschaft  zu unterstützen?
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